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Randstreifen 
Pufferstreifen



Grenze des Feldblockes (mögliche zu bewirtschaftende Fläche)



durch Landwirt beantragter Schlag = gesamter Feldblock



Messung bei der VO-Kontrolle durch den ZTP



Randstreifen

- Streifen am Waldrand (ohne Produktion ÖVF) nur auf AL 
(NC 54)

- Feldrand / Pufferstreifen ÖVF auf DGL (NC 57)

- Feldrand / Pufferstreifen ÖVF auf AL (NC 58)

diese Streifen sind zusätzlich mit dem Faktor 1,5 
greeningrelevant



Randstreifen auf AL NC 58







Waldrandstreifen NC 54







Randstreifen auf AL NC 58 (am Wegrand)





Ausnahme!!!

im ökologischen Landbau sind diese Randstreifen

nicht beihilfefähig

Lösung:

Beantragung eines Streifens als EXTRA-SCHLAG in 

förderfähiger Größe (min. 0,3 ha) mit der 

entsprechenden Nutzung z.B. 

- Ackergras (NC 424) 

- Kleegras (NC 422) etc.



Hinweispunkte von Landwirten
Veränderungen bei den Feldblöcken, die für die 

Maiantragstellung sowohl positiv als auch 
negativ von Bedeutung sind, bitte bis 
spätestens 31.12. des Vorjahres den 

Feldblockpflegern bekannt geben



Feldblöcke in ursprünglicher Form



Vorschlagspolygon bei der Maiantragstellung 

2018 (Feldblöcke sollen vereint werden)



Messung bei Vor-Ort-Begehung



Aktueller Feldblock (grün)

beantragter Schlag (rot)



Kontrolle der Schläge 
während der Beantragung durch 

den Antragsteller

Entsprechen diese noch den 
tatsächlichen Gegebenheiten?



Feldblock



durch den Landwirt beantragter Schlag



Feldblock



durch den Landwirt beantragter Schlag



Vielen Dank für 

Ihre 

Aufmerksamkeit


